

Netzwerk Schulentwicklung


	
Kooperation, Unterstützung, Kontrolle? 
Zum Verhältnis von Schulaufsicht und Schulleitungen in der Schulentwicklung

am 27./28. Februar 2020 an der 
Universität Duisburg-Essen

Veranstaltungsort: 
Campus Essen, Universitätsstraße 2, 45141 Essen, Raum S06 S01 B29
Informationen zur Anfahrt unter https://www.uni-due.de/de/universitaet/gebaeude_essen_s06s.php 

Programm:

Donnerstag, 27.02.2020 

14:00 Uhr – 14:30 Uhr	Nina Bremm (PH Zürich) & Esther Dominique Klein (Leopold-Franzens 
Universität-Innsbruck)
Begrüßung und Einstieg in das Thema
 
14:30 Uhr – 15:30 Uhr		Wolfgang Böttcher (Westfälische Wilhelms-Universität Münster)
Warum Autonomie nicht gut für die Schulen ist
 
15:30 Uhr – 15:45 Uhr	Pause
 
15:45 Uhr – 16:15 Uhr	Kathrin Dedering & Lea Kallenbach (Universität Erfurt)
Die Schulaufsicht als Instanz der Beratung? Zur Realisierung eines neuen Handlungsprinzips im Kontext „klassischer“ Aufgaben

16:15 Uhr – 16:45 Uhr	Sebastian Wurster, Tanja Rettinger & Tobias Feldhoff (Johannes Gutenberg-Universität Mainz)
Schule im Spannungsverhältnis zwischen Eigenverantwortlichkeit und Schulaufsicht

16:45 Uhr – 18:00 Uhr	Gemeinsame Diskussion

ab 19.00 Uhr	Gemeinsames Abendessen im Restaurant „Mezzo Mezzo“ an der Lichtburg
 
Freitag, 28.02.2020
 
09:00 Uhr – 09:15 Uhr	Einstieg
 
09:15 Uhr – 10:15 Uhr	Cornelia v. Ilsemann & Wilfried Kretschmer (Deutsche Schulakademie) 
Schule leiten Berlin – Gemeinsame Fortbildung für Schulleitungen und Schulaufsicht
 
10:15 Uhr – 11:15 Uhr		Michael Röder (QUA-LiS NRW)
Schulaufsicht zwischen den Stühlen – Bedeutung und Rolle der Schulaufsicht für die Schulentwicklungsberatung
  
11:15 Uhr – 11:30 Uhr	Pause
 
[bookmark: _GoBack]11:30 Uhr – 12:30 Uhr	Sandra Bülow (Projekt LiGa, Lernen im Ganztag)  Bericht aus dem Projekt LiGa 
 
12:30 Uhr – 13:00 Uhr	Abschluss und Ausblick
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